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Liebe Tierfreunde und Mitglieder, 
 
hiermit möchten wir über unsere Tierschutz-
arbeit 2021 berichten: 
 
 
Im gesamten Jahr 2021 konnten wir insgesamt 
84 Katzen und 67 Kater einfangen und kastrie-
ren lassen. Finanzielle Unterstützung dazu er-
hielten wir vom Landesamt für Natur-, Umwelt- 
und Verbraucherschutz in Höhe von 5.000,00 €. 
Die realen Kosten allein für die Kastrationen be-
trugen ca. 11.000,00 €. Dazu kamen noch Kos-
ten für Flohmittel, Entwurmung und tierärztliche 
Behandlungen z.B. an den Zähnen, Ohren oder 
sonstigen Verletzungen. Wir bedanken uns bei 
unseren Tierärzten, die uns oftmals auch sehr 
kurzfristig geholfen haben. 
 
 
Nun zu unseren Aktivitäten 2021: 
 
Das 2. Corona-Jahr 
Auch 2021 hatte uns Corona wieder fest im 
Griff. Märkte und Stadtfeste fanden nicht statt 
oder wurden kurzfristig abgesagt und machten 
unsere Vorbereitungen dafür zunichte. Ein Tier-
hilfe-Mitglied hatte jede Menge Adventkränze 
gebastelt und diese mit selbstgebackenen Waf-
feln bei Edeka Kirsch angeboten. Die Einnah-
men dazu hatten unsere Vorstellungen übertrof-
fen. Am 2. und 3. Adventwochenende durften 
wir unseren Stand mit den selbstgebastelten 
Kekshäusern auf dem Schulte-Drevenacks-Hof 
präsentieren: 

 
 
 
 
 
 
 

Vermisste Tiere 
Leider erreichen uns immer wieder Nachrichten 
über vermisste Tiere, insbesondere Katzen. 
Nicht immer finden die Besitzer ihre Tiere wie-
der und manchmal konnten die Katzen nur noch 
tot geborgen werden. Wichtig ist bei diesem 
Thema immer noch, dass es für den Kreis 
Wesel seit 2019 eine Katzenschutzverordnung 
gibt. Alle Halter*innen von Freigängerkatzen 
müssen ihre Tiere kastrieren lassen, durch 
einen Mikrochip bzw. Tätowierung kennzeich-
nen und in einem Haustierregister (TASSO, 
FINDEFIX) registrieren lassen. Nur so kann der 
Besitzer ermittelt und informiert werden. 
 
Zuhause dringend gesucht! 
Wir suchen dringend für eine Tierschützerin und 
ihren Katzen ein Haus mit Garten (für Außenge-
hege) im Kreis Wesel, Oberhausen oder 
Duisburg, gerne renovierungsbedürftig und/ 
oder als Mitbewohner auf einem Gnadenhof. 
Falls Sie wissen, wo ein solches Objekt zu mie-
ten ist, freuen wir uns über jeden Tipp: 02858 
6431 (AB) 
 
Kaninchen in Not! 
Anfang Juni bekamen wir am späten Abend 
einen Anruf von einer verzweifelten Familie. 
Beim Aushub für ihren Swimming-Pool wurde 
ein Nest mit sechs Wildkaninchenbabys freige-
legt – ohne Mama. Die Familie stoppte sofort 
ihre Arbeiten und hofften, dass die Kaninchen-
mama ihre Babys noch holt. Leider war das 
nicht der Fall und wir wurden um Hilfe gebeten. 
Glücklicherweise konnten wir Kontakt zu einer 
erfahrenen Wildtierpflegestelle in Castrop-
Rauxel herstellen und schon ging die Fahrt los. 
Dort angekommen wurden die Kaninchenbabys 
erst einmal mit Milch versorgt. Mittlerweile sind 
die kleinen Racker groß und leben geschützt in 
einem Gehege. 
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FIP die 2. 
Im letzten Jahr konnte Kater Kany aus St. Pe-
tersburg von FIP geheilt werden und fand sein 
Für-Immer-Zuhause bei einem Tierhilfe-Mit-
glied. Es geht ihm super gut! 
Im gleichen Haushalt lebt auch Schorschi. 2016 
hatte diese Tierhilfe-Familie in ihrem Urlaub auf 
Kos/Griechenland die dortigen Tierschützer 
„Kitties of Kefalos“ besucht. Schon bei der Be-
grüßung kam Schorschi zum Besuch und 
kuschelte sich auf dem Schoß ein. Und da noch 
ein Plätzchen in Deutschland frei war, flog er 
nach allen tierärztlichen Untersuchungen, 
Impfungen und Chip in sein neues Zuhause. Im 
Laufe der Zeit wurde Schorschi der Chef der 
Katzenbande. 
Im Juni 2021 mochte er nicht mehr essen und 
spielen – es ging ihm immer schlechter. In der 
Tierklinik wurde bei ihm trockene FIP festge-
stellt und mit Hilfe von „gemeinsamgegenfip“ 
begann noch am gleichen Tag die Behandlung. 
Nach fast 100 Tagen täglichem Spritzen durch 
unsere Spritzenfee, die Kany bereits gerettet 
hatte, können wir auch hier sagen: Schorschi ist 
wieder kerngesund!  
FIP IST KEIN TODESURTEIL! 
Weitere Infos: www.gemeinsamgegenfip.de 

 
Hier wird SCHORSCHI von KANY getröstet - jetzt 
ist alles wieder gut! 

 
Peter im Glück 
Im Sommer wurden wir im Dinslakener Bruch 
um Hilfe gebeten. Seit einiger Zeit kam ein Kater 
immer wieder in den Garten einer tierlieben 
Dame, die sich Sorgen um ihn machte. Er ist 
sehr zutraulich und kuschelt mit dem Nachbar-
hund. Niemand vermisste den hübschen Kerl. 
Er war nicht gechipt und auch nicht kastriert. 
Das haben wir gerne nachgeholt und die Dame 
war bereit, den Kater zu füttern. Ihre eigene 
Katze kam anfangs nicht mit ihm zurecht und 
Peter, wie er mittlerweile hieß, musste draußen 
bleiben. Glücklicherweise konnten sich beide 
Katzen mittlerweile arrangieren und leben 
glücklich und zufrieden in ihrem gemeinsamen 
eigenen Zuhause. 

 
Peter hat endlich sein Zuhause gefunden! 

 
Sie möchten unsere Tierschutzarbeit unter-
stützen? 
Dann kaufen Sie einfach über 
smile.amazon.de/ch/101-576-30895 
oder über die Amazon-App mit aktivierter 
AmazonSmile-Funktion ein. 
Dadurch gibt AmazonSmile einen Teil des Be-
trages ohne Extrakosten für Sie an uns weiter. 
 

Spenden-Konto PayPal:  
www.paypal.com/paypalme/THDinslakenVoerdeeV 

 
Banküberweisung: 
IBAN: DE76 3565 0000 0000 1060 88 
BIC: WELADED1WES 
 

Unsere Spendenquittungen sind steuerlich 
abzugsfähig! 
 

Tierhilfe Dinslaken-Voerde e. V. 
Kirchstraße 21 
46569 Hünxe 
Tel. 02858 6431 (AB) 
 

E-Mail: hilfe@tierhilfe-dinslaken-voerde.eu 
 
www.tierhilfe-dinslaken-voerde.eu 
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Tierhilfe Dinslaken-Voerde e.V. 

Die Größe und den moralischen 
Fortschritt einer Nation kann 

man daran messen, wie sie ihre 
Tiere behandeln 

(Mahatma Gandhi) 

http://www.gemeinsamgegenfip.de/
http://www.tierhilfe-dinslaken-voerde.eu/

